
Wichtiges zur Demonstration des CSD Rostock 2023 

Liebe Menschen! 

Vielen Dank, dass Ihr euch als Ordner*innen zur Demo gemeldet habt!  

Im Folgenden findet Ihr vorab alle wichtigen Informationen für den kommenden Samstag. 

 

Voraussetzungen für Ordner*innen 

Ordner*innen müssen zum Start der Demonstration: 

- Volljährig (mind. 18 Jahre alt) sein. 

- Nüchtern sein. 

- Nicht vorbestraft sein. 

- Ein gültiges Ausweisdokument dabeihaben, also einen Personalausweis oder Pass. 

Falls Ihr eine der Voraussetzungen nicht erfüllt, aber uns trotzdem helfen wollt, dann sagt uns bitte 

Bescheid. Wir finden dann schon eine gute andere Aufgabe für euch. Falls alles passt – dann ist alles 

tutti. :) 

 

Route 

Hier seht Ihr die mit der Stadt abgesprochene Route für den diesjährigen CSD.  

 

 



Die Route im Einzelnen: 

Ca. 13 Uhr: Start am Neuen Markt in Richtung Steintor 

Am Steintor rechts in die August-Bebel-Straße 

Bebel-Straße – Kreuzung am Vögenteich 

Arnold-Bernhard-Straße bis zum Saarplatz, dort rechts in die Wismarsche Straße 

Am Doberaner Platz über die Gleisanlage in Richtung Gertrudenplatz 

Doberaner Straße bis zur Kreuzung am Motel One, dort links (auf der Gegenfahrspur) bis zur 

Kreuzung Lange Straße 

Kanonsberg runter bis zur großen Kreuzung auf der L22 

Kurz danach links in die Zufahrt zum Stadthafen. 

Ende der Demonstration gegen 15 Uhr an der Haedgehalbinsel. 

 

Warum die Routenänderung: In den letzten Jahren haben wir in Absprache mit der Stadt unsere 

Route so geplant, dass wir die Innenstadt und die KTV eingebunden haben, dabei allerdings möglichst 

wenig Hauptstraßen besetzten, um das Verkehrschaos in der Stadt möglichst in Grenzen zu halten. In 

Auswertung der Demo letztes Jahr kamen die Stadt und wir darüber überein, dass wir inzwischen so 

viele Menschen sind, dass wir nun vorrangig Hauptstraßen nutzen sollen.  

Zwischenkundgebungen sind in diesem Jahr keine geplant, jedoch werden von den Wagen 

Redebeiträge gehalten. 

 

Die Demo 

Bei der Demonstration werden wir zwei LKWs haben, von denen Musik laufen wird. Ganz vorn der 

Truck des CSD Rostock e.V. und weiter hinten der Truck von LSVD MV. In der Mitte. ein kleiner 

Transporter der Freigeister, sowie ein PKW vom CSD Lübeck. 

Ganz hinten fährt ein Rettungswagen der Malteser.  

Zwischen den Trucks werden Fußgruppen von befreundeten Vereinen, Institutionen, 

Kooperationspartner*innen und anderen Gruppen mitlaufen. 

Ganz vorn vor dem CSD Rostock Truck läuft das Fronttransparent.  

Während der Demo werden von den LKWs Redebeiträge gehalten oder abgespielt. 

Vor dem Start des Politischen Auftakts treffen wir uns um 11 Uhr auf dem Neuen Markt 

hinter dem CSD Truck, um alle wichtigen Sachen durchzugehen und offene Fragen zu klären. Hier 

bekommt ihr auch die Ordner*innenbinden und ausgedruckte Handouts mit nochmal allen 

wichtigen Informationen. 

Dabei gehen wir folgende Punkte durch: 

• Verteilung der Armbinden 
• Nochmal Durchgehen der Route + Hinweise zu besonderen Engstellen u.Ä 



• Kurzbriefing zu den Demoauflagen 
• Aufteilung auf Demobereiche 
• Crashkurs für Walkie-talkies  
• Kennenlernen der Ordner*innen untereinander (falls noch nicht geschehen), damit ihr wisst, 

wer vor und hinter euch ist 

Nach der Demo (ca. 15 Uhr) treffen wir uns nochmal im Stadthafen, um sie kurz auszuwerten. Hier 

bekommt ihr auch ein kleines Dankeschön für eure Hilfe. Treffpunkt: der große Metallanker beim 

Alten Fritz. 

 

Während der Demo 

Eure wichtigsten Kontakte während der Demo sind die Demoleitung am Fronttransparent (Max), sowie 

Julia und Anke als stellvertretende Versammlungsleitungen. Julia wird den hinteren Teil der Demo 

koordinieren und Anke die Mitte. Max, Julia und Anke stehen in ständigem Kontakt miteinander und 

mit der Polizei. Je nachdem, in welchem Bereich der Demo ihr als Ordner*in eingesetzt seid, sind die 

drei eure ersten Ansprechpartner*innen. Wenn ihr sie nicht seht, könnt ihr sie auch über Handy 

anrufen. Bitte schreibt keine Nachrichten über messenger, sondern ruft direkt an.  

Es gibt ein paar zentrale Dinge, auf die Ihr während der Demo achten müsst. Das betrifft im 

Wesentlichen die Einhaltung der Auflagen, die wir von der Stadt bekommen haben: 

- Die Teilnehmenden sollen sich nicht zu weit von der Demonstration entfernen. Das gilt vor 

allem für andere Straßenspuren und Gleise der Straßenbahn. 

- Gleisanlagen der Straßenbahn dürfen nicht betreten werden, sofern nicht Teil der Route (z.B. 

am Doberaner Platz) 

- Glasflaschen sind während der Demo verboten. 

- Alkoholkonsum ist während der Demonstration verboten. 

- Fahnenstangen dürfen nicht dicker als 3cm im Durchmesser sein und dürfen die 

Oberleitungen der Straßenbahn nicht behindern. Außerdem sind Stangen aus Metall und 

Bambus verboten. 

- Falls sich Menschen ernsthaft verletzen oder umkippen, gebt bitte sofort Max oder Julia 

Bescheid und ruft im Ernstfall den Rettungsdienst. 

- Wenn sich Teilnehmende bei euch melden, die sich von anderen Personen bedrängt oder 

belästigt fühlen, dann müssen diese Personen die Demo verlassen. Keine Diskussion. 

Belästigungen dulden wir nicht auf unserem CSD. Falls ihr euch mit der Situation überlastet 

fühlt, dann sagt bitte Max, Julia oder Anke Bescheid. Wichtig: Spielt nicht Held*innen, denn 

eure Sicherheit ist genausowichtig. 

- Falls euch bekannte Gesichter auffallen, die der rechten Szene zuzuordnen sind, dann sagt 

bitte euren Koordinator*innen Bescheid. Wir kümmern uns darum. 

Grundsätzlich: Wenn Ihr Teilnehmende seht, die sich nicht an die Auflagen halten, dann sprecht sie 

freundlich an. Wenn sie sich weigern oder sich aggressiv verhalten, dann bittet sie, die Demo zu 

verlassen.  

Wenn Ihr Menschen seht, die ärztliche Hilfe benötigen, begleitet sie zum Rettungswagen. 

Falls bestimmte Situationen zu groß für euch erscheinen, dann sucht nach Hilfe oder ruft Max, Julia 

oder Anke an. Beim CSD Rostock Truck findet Ihr auch das Awareness Team. Sprecht es gerne an, 

wenn Menschen Unterstützung benötigen.  



Auch die Polizei wird die Demonstration von außen begleiten und kann euch im Ernstfall 

weiterhelfen. 

Wichtig: Solltet ihr bemerken, dass Teilnehmende der Demo am Rande von Passanten beleidigt oder 

körperlich angegangen werden, dann gebt bitte sofort den jeweiligen Koordinator*innen Bescheid. 

Wir benachrichtigen die Polizei. Ihr solltet euch nicht selbst gefährden. 

Auf unseren zwei LKWs halten wir Wasserflaschen für euch bereit.  

 

Was müsst ihr mitbringen? 

Wir werden ein paar Stunden zu Fuß unterwegs sein in der Stadt. Das sollte im Sommer nicht 

unterschätzt werden. Denkt deshalb bitte daran, folgendes mitzubringen: 

- Euren Personalausweis oder Pass 

- Einen kleinen Rucksack 

- Eine Flasche Wasser 

- Sonnencreme 

- Evtl. ein bis zwei Müsliriegel 

- Bequeme Schuhe, am besten eure Lieblingssneaker 

- Volle Handyakkus und eventuell eine Powerbank 

- Motivation und Spaß! 

 

Wichtige Kontakte 

Hier ein paar Telefonnummern für den Notfall. Speichert Sie euch am besten schon vor der Demo 

ein.  

- Max: 0151 12334278 

- Julia: 0179 7733051 

- Anke: 0162 2477722 

- Polizei: 110 

- Krankenwagen: 112 

 

Je mehr Ordner*innen, desto besser 

Für eine Demonstration wie den CSD Rostock benötigen wir viele Ordner*innen. Ohne sie kann die 

Demo nicht starten. Ihr habt Freund*innen, die uns vielleicht auch unterstützen könnten? Perfekt! 

Bitte fragt Sie und sagt gerne Max Bescheid. Wichtig ist, dass sie die Voraussetzungen erfüllen.  

 

Noch Fragen? Hinweise? Wünsche? 

Schreibt Max: presse@csd-hro.de oder 015112334278  

Max ist über whatsapp, signal und telegram erreichbar. Spätestens gegen Abend wird er eure 

Nachrichten beantworten. Ruft ihn bei dringenden Dingen auch gern an. 

mailto:presse@csd-hro.de

